
 
Schutzkonzept für Gottesdienste und Anlässe  

in den Kirchen Aetingen und Mühledorf 

Bitte folgende Regeln einhalten 

 Vor dem Gottesdienst oder Anlass wird eine Teilnehmerliste erstellt, alle Besucher werden 

erfasst. 

 

 Wir halten 1,5 Meter Abstand, kein Zusammenstehen vor oder nach dem Gottesdienst. 

 In der Kirche Aetingen entspricht das, 42 Personen, in der Kirche Mühledorf 76 Personen. 

 Jede zweite Bankreihe ist gesperrt. 

 

 Bei Anlässen die, die oben genannten Zahlen überschreiten und der Abstand von 1,5m2 nicht 

eingehalten werden kann, muss eine Hygiene Schutzmaske getragen werden. 

 

 Vor dem Betreten werden die Hände mit genügend Desinfektionsmittel desinfiziert. Das 

Desinfektionsmittel steht zur Verfügung. 

 

 Zum Schutz unserer Mitarbeiter sind die Emporen gesperrt. 

 

 Bei schönem Wetter stehen beide Türen während des Gottesdienstes offen 

 

 Personen mit Krankheitssymptomen nehmen nicht am Gottesdienst, resp. am Anlass teil. 

 

 Personen der Risikogruppe sollen sich die Teilnahme am Gottesdienst gut überlegen. Kontakt 

mit Gruppen bedeutet ein höheres Risiko 

 

 Singen ab Liedblättern, es werden keine Gesangsbücher ausgeteilt. 

 

 Vorläufig gibt es kein Abendmahl. 

 

 Kein Händeschütteln keine Umarmungen. 

 

 Wir niesen oder husten in ein Taschentuch oder in die Ellenbeuge. 

 

 Alle Türgriffe, Tische und Flächen werden vor und nach dem Gottesdienst 

gereinigt/desinfiziert. 

 

 Wir bitten Sie die Anweisungen der Sigristinnen und Sigriste zu befolgen. 

 

 Bei Anlässen durch Private Veranstalter ist der Mieter der Räumlichkeit für die Einhaltung 

der Schutzmassnahmen verantwortlich. 

Für den Kirchgemeinderat der evangelisch-reformierten Kirche Aetingen-Mühledorf 

Sabine Anderegg/Kirchgemeindepräsidentin 


